
Grüne Politik für Schöngeising – Weil wir hier leben! 

Wahlprogramm für die Kommunalwahl 2020 
 

 
Als GRÜNE engagieren wir uns in Schöngeising für ein gutes und nachhaltiges Leben. Hier 
sind wir zu Hause und hier sind uns eine intakte Umwelt und ein gutes soziales Miteinan-
der wichtig. Unsere Kommunalpolitik blickt dabei nicht nur auf das Hier und Jetzt, sondern 
ermöglicht eine gute Zukunft für alle. 
 
„Global denken, lokal handeln“ – dieser Grundsatz leitet unser Engagement. Wie wir vor 
Ort handeln, ist für unser Leben hier genauso entscheidend wie für das Leben der Men-
schen anderswo. Ein nachhaltigeres Leben in Schöngeising trägt gleichzeitig dazu bei, die 
großen weltweiten Herausforderungen zu lösen – den Klimaschutz, den Arten- und Um-
weltschutz und den Einsatz für eine starke Demokratie. 
 
Wir machen uns stark für ein nachhaltiges, gerechtes und vielfältiges Schöngeising. Wir 
sorgen dafür, die Politik in die Pflicht zu nehmen. Wir schaffen bessere Rahmenbedingun-
gen, damit die Gemeinde in allen Entscheidungen ökologisches und soziales Profil zeigt. 
Damit es für den Einzelnen leichter wird, Klima- und Umweltschutz im Alltag umzusetzen. 
Oft fehlt es dem Einzelnen an Mut und Konzepten und man hört Aussagen wie: „Einer al-
lein rettet das Klima nicht.“ Viele aber schon. Wir möchten daran arbeiten, dass es viele 
werden, und laden Sie ein, Teil der grünen Bewegung zu werden. 
 
 

1. Volle Energie fürs Klima 
 
Die Klimakrise und ihre Folgen sind bei uns in Bayern längst angekommen. Dürre, Hitze, 
Starkregen und Extremwetterereignisse nehmen zu. Das wirkt sich auf unser Leben, unsere 
Gesundheit, unsere Natur und unsere Wirtschaft aus. Klimaschutz hat für uns GRÜNE abso-
lute Priorität. Und auch hier gilt: Klimaschutz fängt in der Kommune an. Was wir dafür tun 
müssen, ist klar: Wir müssen umstellen auf 100 Prozent sauberen Strom aus erneuerbaren 
Energien – nach Möglichkeit in Bürger*innenhand – eine klimaneutrale Wärmeversorgung 
und umweltfreundliche Mobilität. 
 
Wir wollen für Schöngeising… 

 einen Klimaplan erarbeiten 
 bei allen Entscheidungen der Gemeinde die Auswirkungen auf das Klima und die Um-

welt berücksichtigen  
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 emissionsarme Heizanlagen mit erneuerbaren Energien fördern 
 den Ausbau von Photovoltaik und Solarthermie fördern 
 eigene, messbare Klimaziele für Schöngeising erarbeiten und umsetzen  
 einen energetischen Entwicklungsplan für die Wärmeversorgung / -dämmung aller 

öffentlichen Gebäude erstellen 
 die Pläne für das Gemeinschaftshaus unter ökologischen und baubiologischen Ge-

sichtspunkten überarbeiten 
 einen öffentlichen Energie-Monitor für Schöngeising einführen, der die Energiebilanz 

des Ortes zeigt (wie viel Energie kommt aus welcher Quelle). Damit sind Klimaziele 
messbar.  

 einen Energie-Infopunkt mit Anzeigetafel des Energiemonitors in Kooperation mit 
den Stadtwerken Fürstenfeldbruck am Elektrizitätswerk Schöngeising prüfen, um die 
öffentliche Wahrnehmung zu erhöhen 

 die Bäume im Ort und Gemeindegebiet als wichtige Klimaschutzmaßnahme erhalten 
und pflegen 

 eine Energieberatung bei Häuseraltbestand und Neubauten unterstützen 
 emissionsfreier Mobilität den Vorrang geben 
 örtliche Landwirte bei der Identifikation und Umsetzung von Klima- und Artenschutz-

maßnahmen unterstützen 
 
 

2. Lokaler Artenschutz wirkt 
 

Unsere heimischen Tier- und Pflanzenarten brauchen intakte Lebensräume. Doch unser Ar-
tenreichtum ist bedroht. Intensive Landwirtschaft, das unverminderte Wachstum des Ver-
kehrs und die zunehmende Versiegelung unserer Landschaft sind Ursache für das Artenster-
ben – auch in Bayern. Mit dem historischen Erfolg des Volksbegehrens „Artenvielfalt & Na-
turschönheit in Bayern“ ist ein Bündel an Maßnahmen für mehr Artenschutz in Bayern auf 
den Weg gebracht worden. Wir GRÜNE wollen die Artenvielfalt allerorts in Bayern erhalten. 
Wir wollen den Flächenverbrauch begrenzen, die Lebensräume von lokalen Tier- und Pflan-
zenarten schützen und dazu Natur- und Landschaftsschutzgebiete weiterentwickeln sowie 
vorhandene Biotope besser vernetzen. 
 
Wir wollen für Schöngeising… 

 eine kommunale Biodiversitätsstrategie für den Artenerhalt erstellen 
 Naturräume erhalten und ausweiten, Schutz und Pflege die örtlichen und ortsnahen 

Biotope schützen und pflegen, die Landschaftsschutzgebiete erhalten sowie die ge-
meindlichen Ausgleichsflächen ausbauen 



S e i t e  | 3 
 

 die heimische Artenvielfalt durch ökologisch wertvolle Blumenwiesen auf Gemeinde-
flächen sowie durch insektenfreundliche Nachtbeleuchtung im Gemeindebereich 
schützen und fördern   

 Glyphosat und andere Pestizide auf öffentlichen Flächen vermeiden, Überdüngung 
sowie den Einsatz von Streusalz im Winterdienst vermeiden 

 Flächen für ortsnahe Gemeinschaftsgärten bereitstellen 
 ökologische Landwirtschaft fördern 
 eine Baumschutzverordnung erarbeiten, fehlende Alleebäume sowie gefällte Bäume 

an ortsprägenden Stellen nachpflanzen 
 Gemeinde und Privatleute unterstützen und beraten bei naturnaher Grundstücks-

/Gartengestaltung in Zusammenarbeit mit dem BUND Naturschutz in Bayern e.V., 
dem Gartenbauverein, dem Projekt „Brucker Land blüht auf“ und ähnlichen Initiati-
ven 

 Entsiegelung von versiegelten Parkplätzen, Einfahrten und Vorgärten fördern, um bei 
Starkregen die Versickerung zu ermöglichen, die Kanalisation zu entlasten und Was-
serschäden an Gebäuden zu vermindern 

 die Begrünung von Flachdächern fördern 
 die Amper im Gemeindegebiet soweit wie möglich renaturieren 
 invasive Pflanzenarten bekämpfen 
 naturnahe Begrünung des Ortes fördern 
 Umweltbildungsangebote (z.B. zu naturnahem Garten) gemeindlich fördern 

 
 

3. Grüne Mobilität für mehr Lebensqualität 
 

Die Mobilität der Zukunft ist umwelt- und klimafreundlich, bezahlbar, intelligent, vernetzt 
und emissionsarm. Wir GRÜNE wollen Bahn und Bus, Fuß- und Radverkehr so attraktiv ma-
chen, dass sie gleichberechtigte, schnelle, bequeme und effiziente Mobilitätsangebote für 
alle bieten. Der Umstieg auf Alternativen jenseits des Autos ist unser klares Ziel für eine ge-
sunde Umwelt, weniger Lärm und mehr Lebensqualität in unseren Ortschaften. 
 
Wir wollen für Schöngeising… 

 emissionsfreier Mobilität den Vorrang geben 
 den viergleisigen Ausbau der S4 und einen durchgehenden 20-Minuten-Takt voran-

bringen 
 den innerörtlichen Verkehr reduzieren und verlangsamen: Tempo 30 auf allen Stra-

ßen im Gemeindebereich, Verkehrsberuhigungsmaßnahmen an allen Ortseinfahrten 

 Carsharing-Modelle mit CO2-neutralem Antrieb ausbauen 
 die Sicherheit an den Bushaltestellen (Überholverbote etc.) verbessern 
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 ein örtliches Radwegekonzept erarbeiten und stufenweise realisieren 
 ein Nahverkehrskonzept ausarbeiten, etwa „Mitfahrbänke“ im Ortsbereich, um Mit-

fahrgemeinschaften zu fördern 

 eine Alternative zum geplanten versiegelten Gemeinde-Parkplatz am S-Bahnhof ent-
wickeln und den tatsächlichen Bedarf unter Berücksichtigung alternativer Mobilitäts-
angebote prüfen 

 die Parkplatzfläche der DB umgestalten und das dortige Umfeld verbessern, um dem 
Bahnhof auch optisch einen höheren Stellenwert zu geben 

 die Fahrradsicherheit am Bahnhof verbessern, etwa durch abschließbare Fahrradbo-
xen 

 den Schwerlastverkehr durch Schöngeising aufgrund des bereits genehmigten Kiesab-
baus bei Mauern verhindern 
 
 

4. Unseren Ort gestalten 
 
Mit einer sozialen und ökologischen Ortsentwicklung stärken wir den Zusammenhalt durch 
Begegnung und Austausch. Wir wollen unseren Ort so gestalten, dass Alt und Jung, alteinge-
sessene und Neubürger*innen gut und selbstbestimmt zusammenleben. Wir wollen Orte der 
Begegnung schaffen, Straßen und Flächen als Lebensräume gestalten und messen der Barrie-
refreiheit einen hohen Stellenwert bei. 
 
Wir wollen für Schöngeising… 

 einen Dorfentwicklungsplan mit allen interessierten Bürger*innen erarbeiten 
 ein Nutzungskonzept für das neue Gemeinschaftshaus als offene Begegnungsstätte 

für die gesamte Dorfgemeinschaft entwickeln, auch für nicht-organisierte Gruppen 
 einen Raum für offene Treffen in das neue Gemeinschaftshaus einbinden 
 die Scherrerwiese naturnah gestalten (rückbegrünen) und zu einem gemeindlichen 

Treffpunkt für alle Altersgruppen machen 
 den ortsprägenden Baumbestand auf der Scherrerwiese erhalten 
 den Kinderspielplatz rückbegrünen 
 die örtliche Nahversorgung erhalten und ausbauen, den Dorfladen unterstützen 
 die örtliche Gastronomie unterstützen und ausbauen 
 die öffentliche Badestelle an der Amperstraße/Ecke Brucker Straße verschönern 
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5. Bezahlbares Wohnen für alle 
 

Wohnen ist ein Grundrecht. Besonders in einer wachsenden Region wie der unsrigen brau-
chen wir mehr bezahlbaren Wohnraum. Deshalb sollen Kommunen beim Wohnungsbau ei-
nen relevanten Anteil mietpreisgebundener Wohnungen vorgeben und selbst in den sozialen 
Mietwohnungsbau investieren. Wir GRÜNE unterstützen Bauherrengemeinschaften, Genos-
senschaften und alternative, gemeinschaftliche Wohnformen, die preiswerten Wohnraum 
schaffen. Wir setzen uns dafür ein, dass unsere Kommune eine soziale Bodenpolitik betreibt. 
 
Wir wollen für Schöngeising… 

 Modelle eines generationenübergreifenden Wohnens fördern 
 eine soziale Bodennutzung beim Erstellen bzw. Ändern von bestehenden Bebauungs-

plänen konsequent umsetzen 
 kostengünstige Wohnungen für einkommensschwächere Einwohner schaffen und 

fördern  
 
  

6. Schöngeising lebenswert gestalten für jedes Alter 
 

Kinder, Jugendliche und Familien ins Zentrum der Gemeindepolitik rücken! 
Nur eine familienfreundliche Gemeinde ist auch eine zukunftsfähige Gemeinde. Wir setzen 
uns dafür ein, dass im alltäglichen Zusammenleben vor Ort die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf noch besser gelingt. Eine gute und ortsnahe Kinderbetreuung mit flexiblen Öffnungs-
zeiten und praktikablen Mobilitätsangeboten gehören dazu. Bürger*innen und insbesondere 
Jugendliche müssen ihre Ideen und Einschätzungen in die Kommunalpolitik einbringen kön-
nen. Sie brauchen dafür Räume und Freiräume, die eine Mitwirkung und selbstbestimmtes, 
demokratisches Handeln gewährleisten. 
 
Wir wollen für Schöngeising… 

 das Sportangebot in Zusammenarbeit mit dem Sportverein fördern und ausbauen 
 sportliche Eigeninitiativen der Jugendlichen fördern und anregen 
 einen ortsnahen Skatepark auf einem geeigneten Gemeindegrundstück wieder er-

richten 

 einen „Dirt-Bike-Park“ für Mountainbiker zusammen mit künftigen Nutzern und ent-
sprechenden Fachplanern planen und realisieren 

 Räume und Treffpunkte für Kinder, Jugendliche und Familien wiederbeleben und 
schaffen 

 regelmäßige Jugend- und Bürgerversammlungen mit Antragsrecht für alle Einwohner 
der Gemeinde umsetzen 
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 das Angebot von Co-Working-Räumlichkeiten im neuen Gemeindehaus für Home-
Office-Arbeiter*innen prüfen (z.B. Mütter oder Väter, die in Teilzeit und ggf. von zu 
Hause arbeiten wollen/müssen)  
 

Lebensqualität im Alter 
Die Zahl der Senior*innen wird in den kommenden Jahren weiter ansteigen. Die meisten 
Menschen wollen in ihrem gewohnten Umfeld alt werden, möglichst zu Hause oder zumin-
dest in ihrem Ort. Dafür bedarf es verschiedener Wohn- und Versorgungsformen, wie be-
treutes Wohnen, Wohnen in Mehrgenerationenhäusern und das Wohnen mit Versorgungssi-
cherheit in den eigenen vier Wänden. Wir wollen, dass Senior*innen in allen gesellschaftli-
chen Bereichen eingebunden bleiben. Wir fördern kulturelle und soziale Teilhabe und breites 
ehrenamtliches Engagement, weil uns klar ist: Das Wissen und die Erfahrung unserer Se-
nior*innen sind kostbar. 
 
Wir wollen für Schöngeising… 

 Modelle eines generationenübergreifenden Wohnens fördern 
 bürgerschaftliche Initiativen zur Unterstützung älterer Menschen fördern 
 Treffpunkte für ältere Menschen und entsprechende Mobilitätsangebote fördern 
 generationenübergreifende Veranstaltungen und Projekte anbieten und umsetzen 

(z.B. Gärtnern für Jung und Alt; Unser Dorf soll schöner werden etc.)  
 
 

     7. Alle gehören dazu 
 
Integration findet vor Ort statt – für uns zählt dabei Verbindendes, nicht Trennendes. Wir 
setzen auf eine gute Zusammenarbeit von Kommunen, Ehrenamtlichen und sozialen Organi-
sationen. Ob bei Behinderung, Krankheit, Lebenskrisen oder im Alter: Wir wollen wohnort-
nahe und niedrigschwellige Unterstützungsangebote, die die betroffenen Menschen einbe-
ziehen. Wir GRÜNE stehen auch vor Ort für Weltoffenheit und für ein gutes Miteinander al-
ler Menschen, egal ob sie hier geboren und aufgewachsen sind, ob sie schon länger hier le-
ben oder ob sie neu zugewandert sind. 
 
Wir wollen für Schöngeising… 

 Ehrenamtliche unterstützen, die sich für Integration in jeder Form einsetzen 
 Neubürger*innen, Menschen mit Behinderungen und Bürger*innen mit Migrations-

hintergrund ins Gemeindeleben integrieren (etwa durch Neubürgertreffen) 
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8. Gleichberechtigung konsequent einfordern 
 

Wir GRÜNE stehen für eine gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern. Wir sind 
die einzige Partei, die eine paritätische Vertretung von Frauen in kommunalen Gremien mit 
verbindlichen innerparteilichen Regeln ermöglicht. Wir setzen uns dafür ein, auch in Füh-
rungspositionen kommunaler Verwaltungen und in Gesellschaften mit kommunaler Beteili-
gung eine paritätische Besetzung zu erreichen. 
 
Wir wollen für Schöngeising… 

 Jobsharing-Modelle in der kommunalen Verwaltung fördern 
 
 

9. Digitalisierung mit Verantwortung 
 
Starke Kommunen leben von einer starken Infrastruktur. Zu dieser gehört für uns GRÜNE 
eine angemessene Versorgung mit schnellen Internetanschlüssen. Wir brauchen eine 
schnelle und stabile Internetverbindung für alle in Schöngeising. Um die Digitalisierung effek-
tiv nutzen zu können, bedarf es zudem Wissen über aktuelle IT-Entwicklungen und den Da-
tenschutz in unseren kommunalen Verwaltungen. Deshalb wollen wir GRÜNE, dass in unse-
rer Gemeinde alle Bürger*innen einbezogen werden und über Tempo und Ausmaß der Digi-
talisierung mitbestimmen können. 
 
Wir wollen für Schöngeising… 

 die digitale Verwaltung ausbauen und es allen Bürger*innen ermöglichen, Verwal-
tungsvorgänge leicht und barrierefrei digital zu erledigen  

 Bürger*innen an kommunalen Debatten beteiligen; auch mit digitalen Hilfsmitteln 
wie Umfrage-/Abstimmungstools etc. 

 den 5G-Mobilfunkstandard gründlich und unabhängig vor seiner Einführung oder ei-
ner Flächenvergabe prüfen lassen 

 digitale Technologie sinnvoll nutzen, z.B. zur Energieeinsparung 
 Bürger*innen über soziale Medien informieren 

 
 

10. Wirtschaft innovativ und ökologisch entwickeln 
 
Wir wollen regionale Produkte und Dienstleistungen, sanften Tourismus, Klimaverträglich-
keit und den sparsamen Umgang mit Gewerbeflächen fördern. Das vordringliche Ziel darf da-
bei nicht die Hoffnung auf die höchsten Gewerbesteuereinnahmen sein, sondern die maß-
volle und zielgerichtete Entwicklung des Ortes im Sinne des Gemeinwohls. 
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Wir wollen für Schöngeising… 

 Workshops zu Themen wie „Plastik-/Müllvermeidung“ anbieten, einen „Grünen 
Markt“ mit nachhaltigen Produkten veranstalten  

 die Recyclingquote erhöhen 
 eine regionale Wertstoffbörse und eine Repair-Station aufbauen, um gebrauchte Ge-

genstände wiederzuverwenden 
 besonders ökologisch und nachhaltig wirtschaftende Betriebe im Ort fördern 
 ökologisch und nachhaltig ausgerichtete Landwirtschaft durch einen konstruktiven 

Dialog mit den Landwirt*innen fördern 
 eine Direktvermarktung von landwirtschaftlichen Produkten vor Ort unterstützen und 

Kooperationen zwischen Erzeuger*innen und Verbraucher*innen initiieren 
 
 

11. Kunst und Kultur fördern 
 
Kultur ist die Seele eines Orts. Als GRÜNE arbeiten wir vor Ort daran, die notwendigen Frei-
räume für kreative und innovative Ideen zu schaffen. Alle Bürger*innen sollen an Kunst und 
Kultur teilhaben können. Wichtig sind uns auch lebendige Diskussionen um die historische, 
kulturelle und soziale Identität der eigenen Gemeinde. Erinnerungskultur, Geschichtsarbeit, 
Denkmalschutz, regionale Literatur- und Kulturprojekte sind Voraussetzung für die Identifi-
kation der Bürger*innen mit unserer Gemeinde. 
 
Wir wollen für Schöngeising… 

 örtliche Künstler*innen und Kulturveranstaltungen fördern, indem wir Räume und 
Technik, z.B. im neuen Gemeinschaftshaus oder im Jexhof, bereitstellen 

 ein Jugendkulturprogramm mit mindestens einer geförderten Jugendveranstaltung 
pro Jahr für und mit Jugendlichen umsetzen 

 das Musikleben und die Ausbildung von Kindern und Jugendlichen an Instrumenten 
sowie Gesangsunterricht in der Gemeinde fördern (Musikschule, Blasmusik etc.) 

 die Vereine vor Ort aufgrund der veränderten Situation durch die Offene Ganztags-
schule unterstützen 

 den kulturellen und politischen Austausch mit Partnergemeinden fördern 
 das Geschichtsbewusstsein fördern, indem wir das Gemeindearchiv erhalten und aus-

bauen sowie die Ortschronik ergänzen und fortführen   
 Dokumentationen und Ausstellungen zur Ortsgeschichte planen und durchführen 
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12. Demokratie vor Ort stärken – Mitreden, Mitentscheiden, Mitmachen 
 
Demokratie lebt vom aktiven Einmischen. Wir GRÜNE leben Bürgerbeteiligung und wollen 
die Politik des Gehörtwerdens etablieren. Die Öffentlichkeit soll über anstehende Projekte 
frühzeitig informiert und Bürger*innen zu wichtigen Planungen angehört werden. 
Vorberatungen in Ausschüssen des Gemeinderats sollen, wo es sinnvoll ist, öffentlich sein. 
Auch das Internet soll zur Mitwirkung genutzt werden. Alle Tagesordnungen, Vorlagen und 
Protokolle aus öffentlichen Sitzungen sollen online zur Verfügung gestellt werden. 
 
Wir wollen für Schöngeising… 

 gelebte Bürgerbeteiligung fördern, indem wir die Bürger*innen bei großen Projekten 
der Gemeinde frühzeitig anhören und stärker miteinbeziehen 

 regelmäßig themenbezogene Bürger- und Jugendversammlungen organisieren mit 
der Möglichkeit zum Austausch und Dialog  

 eine transparente Gemeinderatsarbeit fördern, indem wir Sitzungsunterlagen und -
protokolle, Flächennutzungs- und Bebauungspläne sowie aktuelle gemeindliche Sat-
zungen im Internet veröffentlichen 
 

 
 
 
 
 
 


